
Spatenstich für den Bau des neuen Edeka-Marktes

Am vergangenen Freitag wurde 
mit dem ersten Spatenstich der 
Startschuss zum Bau des neuen 
Edeka-Marktes in der Straße Am 
Südpark gegeben. Neben dem 
Edeka-Regionalleiter Expansion 
Nord, Matthias Lein, griffen Kels-
terbachs Bürgermeister Manfred 
Ockel, der Bauausschussvor-
sitzende Jürgen Zeller, Bauleiter 
Max Kunkel sowie Yvonne und 
Johann-Georg Helfrich, die den 

Markt betreiben werden, zum 
Spaten, um den symbolischen 
Akt zu vollziehen. Im Sommer 
nächsten Jahres soll der neue 
Einkaufsmarkt mit einer Verkaufs-
fläche von rund 1.650 Quadrat-
metern fertiggestellt sein und 
eröffnet werden. Das Sortiment 
wird rund 18.000 Artikel beinhal-
ten, 70 Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter werden sich um Waren 
und Kundschaft kümmern. 77 

Parkplätze werden für die motori-
sierten Besucherinnen und Besu-
cher des Geschäfts hergestellt. 
Edeka-Regionalleiter Lein sagte, 
der Weg zum Neubau des Mark-
tes sei lang, aber nun auf der Ziel-
geraden. 
„Wir freuen uns auf einen schö-
nen, zukunftsorientierten Markt“, 
der der Nahversorgung Kelster-
bachs diene, fuhr er fort. Bür-
germeister Ockel berichtete vom 

großen Interesse der Kelster-
bacherinnen und Kelsterbacher 
an dem Supermarkt, die Frage 
nach der Zukunft des Edeka-
Marktes sei im vergangenen Jahr 
eine der meistgestellten gewe-
sen, bilanzierte er. Das zeigt, wie 
wichtig die Nahversorgung ist 
und welch guten Stand Edeka 
in der Bevölkerung hat“, sagte 
Ockel. Er dankte Edeka für die 
Entscheidung, in Kelsterbach 
wieder einen Markt zu errichten, 
dies sei keine Selbstverständ-
lichkeit, insbesondere, da das 
Unternehmen erst einmal das 
Grundstück habe erwerben müs-
sen. Mit dem neuen Edeka-Markt 
verfüge Kelsterbach dann über 

aktuell
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Ambulante Senioren- und Familienpflege

- Pflegedienstleitung: Martina Böneke -

Der Mensch steht bei uns im Mittelpunkt 

Wir sind Vertragspartner aller Pflegekassen, Krankenkassen und Sozialhilfeträger

Rufen Sie uns an – wir beraten Sie sehr gern

Telefon: 06107-9811240

Unser  Büro: Am Hasenpfad 8, 65451 Kelsterbach

Grund- und Behandlungspflege 

Hauswirtschaftliche Versorgung

Betreuungsleistungen

Beratungseinsätze §§ 37.3 SGB XI
und vieles mehr …

Internet: pflegedienst-kelsterbach.de                                                                                

email: hallo@pflegedienst-kelsterbach.de

Alexandra Schmuck® e.K.

Fax: 06107-9811242

ROBINSON
UMZÜGE

☎ (06051) 889736
Mobil 0173-3247501
www.robinson-umzuege.de

v.l.n.r.: Manfred Ockel, Max Kunkel, Johann-Georg Helfrich, Yvonne Helfrich, Jürgen Zeller und Matthias 

Die DRK Kleiderkammer 
ist wieder offen

Ab dem 7. September hat die DRK Kleiderkammer in der Wald-
straße 110 in Kelsterbach wieder regelmäßig geöffnet.
Die Öffnungszeiten für die Ausgabe und Annahme sind jeweils 
mittwochs von 10 bis 13 Uhr an den folgenden Tagen:
07. und 21. September, 05. und 19. Oktober, 02. und 16. Novem-
ber sowie 07. und 21. Dezember.
Termine zur Annahme finden donnerstags von 17:00 bis 18:00 Uhr 
statt an folgenden Tagen:
15. und 29. September, 13. und 27. Oktober, 10. und 24.Septem-
ber sowie am 15. Dezember.
Die DRK Kleiderkammer bittet darum, ausschließlich saubere und 
gewaschene Kleidung abzugeben. (ana)

Stadtverwaltung geht beim Energiesparen voran
Die Stadt Kelsterbach sieht sich 
wegen der sprunghaft steigen-
den Energiepreise und des dro-
henden Energieengpasses in der 
Verpflichtung, den Energiever-
brauch der Verwaltung und der 
städtischen Einrichtungen zu 
verringern. In Abstimmung mit 
den Bürgermeistern und dem 
Landrat des Kreises Groß-Gerau 
hat Bürgermeister Manfred Ockel 
einen dreistufigen Maßnahmen-
katalog festgelegt, der in der 
ersten Stufe ein Bündel an Rege-
lungen vorsieht, die ab sofort 
umzusetzen sind. Außerdem 
greift seit September die Verord-
nung der Bundesregierung zur 
kurzfristigen Energieeinsparung, 
der mit den vorgesehenen Maß-
nahmen entsprochen wird.
Demnach ist in der kommen-
den Heizperiode die Raum-
temperatur in den städtischen 
Verwaltungsgebäuden auf 19 
Grad Celsius zu senken. In nicht 
genutzten Büros sind die Heiz-
körper abzustellen. Elektrische 
Heizgeräte dürfen nicht betrie-
ben werden. 
Zudem sollen die Beschäftig-
ten darauf achten, dass nicht 
notwendiger Energieverbrauch 
reduziert wird. So soll beispiels-
weise das Licht ausgeschaltet 
werden, sobald der letzte Mit-
arbeiter beziehungsweise die 
letzte Mitarbeiterin das Büro ver-
lässt. Außerdem wird empfohlen, 

die Treppe anstelle des Aufzugs 
zu benutzen.
Grundsätzlich sollen Geräte wie 
Computer oder Monitore nur im 
Falle der Nutzung ans Stromnetz 
angeschlossen und ansonsten 
von diesem getrennt werden, 
um Stromverbrauch im Standby-
Modus zu vermeiden. Des Wei-
teren werden die Beschäftigten 
der Stadtverwaltung aufgefor-
dert, im Rathaus keine privaten 
Elektrokleingeräte zu betreiben. 
Empfohlen wird außerdem, die 
Notwendigkeit von Dienstfahrten 
beziehungsweise -reisen zu prü-
fen und sie, wenn möglich, durch 
Videokonferenzen zu ersetzen, 
das Jobticket zu nutzen und 
Fahrgemeinschaften zu bilden. 
Schließlich soll darauf geachtet 
werden, richtig zu lüften. Kipplüf-
tung, die nur einen geringen Luft-
austausch, aber einen großen 
Heizenergieverbrauch bewirkt, 
soll unterlassen und stattdessen 
häufiges kurzes Stoßlüften prak-
tiziert werden.
„Wir als Stadtverwaltung möch-
ten mit gutem Beispiel vorange-
hen und dort, wo es möglich ist, 
unseren Energieverbrauch sen-
ken. Wenn wir alle gemeinsam 
unseren Beitrag leisten beim 
Einsparen von Strom und Gas, 
dann machen wir einen ersten 
großen Schritt, um gut durch die 
bevorstehende kalte Jahreszeit 
zu kommen“, begründet Bürger-

meister Ockel die vorgesehenen 
Maßnahmen.
Doch nicht nur die Stadtver-
waltung ist von den Einsparbe-
mühungen betroffen, auch die 
Schulen und Sport treibenden 
Vereine müssen sich auf Ände-
rungen einstellen. So wird zum 
Beispiel in allen städtischen 
Sporthallen die Raumtempera-
tur auf 17 Grad abgesenkt und 
außerdem die Warmwasserbe-
reitung für Duschen und Wasch-
becken abgestellt. Elektrische 
Heizlüfter dürfen nicht aufgestellt 
werden. Ob diese Maßnahmen 
auch im Sportpark mit Turnhalle, 
Aula, Umkleiden, Sport- und 
Wellnessbad sowie Kegel- und 
Bowlinganlage umgesetzt wer-
den können, wird derzeit geprüft, 
denn diese Sportstätten sind an 
ein Blockheizkraftwerk ange-
schlossen.
Für das Sport- und Wellnessbad 
und das Lehrschwimmbecken in 
der Mehrzweckhalle Süd wer-
den darüber hinaus gesonderte 
Maßnahmen ergriffen, die noch 
mit den anderen Kommunen, die 
Hallenbäder unterhalten, abge-
stimmt werden. Vorab umgesetzt 
hat der Badbetreiber GMF im 
Benehmen mit der Stadt Kelster-
bach bereits die Absenkung der 
Wassertemperatur in den ver-
schiedenen Becken um jeweils 
zwei Grad, außerdem wurde die 
Betriebszeit von Attraktionen wie 

Massagedüsen oder Nackendu-
schen um ein Drittel gekürzt. Der 
Whirlpool der Sauna muss jetzt 
per Hand von den Badegästen 
eingeschaltet werden.
In den Kelsterbacher Schulen 
wird in weiten Teilen analog zu 
den Einsparmaßnahmen in den 
Verwaltungsgebäuden verfahren, 
die Raumtemperatur wird aller-
dings nur auf 20 Grad begrenzt 
und die Heizperiode, sofern es 
die Witterung erlaubt, erst nach 
den Herbstferien begonnen. Es 
soll eine Infokampagne zu ener-
giesparendem Verhalten (Heiz-
körperthermostatbedienung, 
Lüftungsverhalten, Geräte-
Abschaltung bei Nichtnutzung) 
geben, die Flächennutzung soll 
optimiert werden, um Bereiche 
außer Betrieb zu nehmen - bei-
spielsweise durch Zusammenle-
gung der Ganztagsangebote auf 
einen Bereich. 
Überdies soll der Stromver-
brauch insbesondere durch 
Beleuchtung überprüft und jus-
tiert werden, dazu werden unter 
anderem Leuchtmittel, Bewe-
gungsmelder, Beleuchtungs-
dauer und Tageslichtmesser in 
den Blick genommen. Auch soll 
die IT-Ausstattung überprüft und 
gegebenenfalls die Anzahl der 
Arbeitsplatzdrucker, Kopierer 
und weiterer Geräte reduziert 
sowie energiesparende Modelle 
angeschafft werden.

Die öffentlichen Springbrunnen-
anlagen auf dem Rathausplatz, 
dem Sandhügelplatz und auf 
dem Marktplatz hat die Stadtver-
waltung außer Betrieb genom-
men.
Die Stadt Kelsterbach treibt in 
Abstimmung mit den Energie-
versorgern Mainova und Süwag 
die Umstellung von fossilen 
Energieträgern hin zu Energie 
aus erneuerbaren Quellen voran. 
So soll eine Konzeption für eine 
flächendeckende kommunale 
Wärmeplanung erarbeitet, Erd-
wärme verstärkt genutzt und die 
Photovoltaikleistung gesteigert 
werden. 
Beim Bau der Brunnenanlage 
im Sportpark soll geprüft wer-
den, ob die Quellenwärme 
als Nahwärme für den Sport-
park nutzbar gemacht wer-
den kann. Beim Neubau des 
Kelsterbacher Feuerwehrhau-
ses und der Erneuerung und 
Erweiterung der Gebäude des 
benachbarten Kelsterbacher 
Kommunalbetriebs kommen zur 
Energieversorgung eine Holz-
hackschnitzel-Heizung und eine 
Photovoltaikanlage zum Einsatz. 
Des Weiteren steht die Stadt mit 
den künftigen Betreibern eines 
im Langen Kornweg geplanten 
Rechenzentrums in Kontakt, 
um ein Konzept für die Nutzung 
der Abwärme zu erstellen und 
umzusetzen. Bereits beantragt 

sind bei der Kreditanstalt für 
Wiederaufbau Fördermittel für 
die energetische Stadtsanierung 
in Form von Quartierskonzepten 
zur Energieversorgung. Schließ-
lich wurde auch bereits ein Ener-
giekataster für die städtischen 
Gebäude erstellt, das die aktu-
elle Energieversorgung sowie 
den Verbrauch dokumentiert.
Von steigenden Energiepreisen 
sind nicht zuletzt die privaten 
Verbraucherinnen und Verbrau-
cher betroffen. 
Um hohe Nachzahlungen bei der 
kommenden Jahresabrechnung 
zu vermeiden, passt Mainova 
aktuell die Abschlagszahlun-
gen vorzeitig an - und nicht erst 
wie gewohnt nach Versand der 
Jahresabrechnung. Selbstver-
ständlich kann man auch selbst 
die Initiative ergreifen und seine 
Abschlagszahlungen erhöhen 
lassen. Mainova hält darüber 
hinaus für Kundinnen und Kun-
den, die in Zahlungsschwierig-
keiten geraten, auf Nachfrage 
Stundungs- und Ratenzahlungs-
modelle vor. 
Auch informiert der Energiever-
sorger über Hilfsangebote Dritter 
und stellt bei Bedarf Ansprech-
partner zur Verfügung, die über 
Möglichkeiten der finanziellen 
Unterstützung beraten, wie zum 
Beispiel die Verbraucherzentra-
len, die Caritas, das Jobcenter 
und die Sozialämter. (wö)

drei große Vollsortiment- sowie 
zwei Discount-Einkaufsmärkte, 
die eine gute Nahversorgung 
gewährleisteten. Ockel sprach 
auch die seitens der Stadtver-
waltung geplante Umgestaltung 
des Verkehrsknotenpunkts Südli-
che Ringstraße / Am Südpark an, 

wo bald mit dem Bau eines Ver-
kehrskreisels begonnen und die 
verkehrliche Situation mit einer 
zeitgemäßen Lösung verbessert 
werden soll. „Nächstes Jahr sind 
Markt und Kreisel fertig“, richtete 
der Bürgermeister den Blick mit 
Vorfreude in die Zukunft. (wö)
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In jeder Hinsicht vorbildlich
Das jüngste Vorzeigeobjekt der 
Nassauischen Heimstätte Wohn-
stadt (NHW) ist das Haus Num-
mer 5 in der Dreieichstraße. In 
einem strahlenden Blau erhebt 
sich das oberste Stockwerk, das 
vor kurzem auf das Bestands-
haus aufgebracht wurde.
Dieses Bauprojekt ist in jeder 
Hinsicht vorbildlich. Zum einen 
gewinnt man durch diese Form 
der Nachverdichtung zusätzli-
chen Wohnraum von insgesamt 
112 Quadratmetern Wohnflä-
che plus Balkone. Zum anderen 
wurden bei diesem Vorzeigebau 
viele recycelte Materialien ver-
baut.
„Bei Modernisierungen fallen 
sehr viele Wertstoffe an“, erklärt 
Robert Lotz, Fachbereichslei-
ter-Modernisierung & Großin-
standhaltung bei der NHW. Nun 
kann man diese wegwerfen 
– oder man verwertet sie, wie 
in der Dreieichstraße gesche-
hen. Holzrahmenbauwände, 
Fenster, Balkonverkleidungen, 
Lichtschalterabdeckungen, der 
Dachstuhl und vieles mehr sind 
Recyclingprodukte. „Wir haben 
in der Dreieichstraße das erste 
Recyclinghaus in ganz Hessen 
geschaffen“, erklärt Lotz stolz. 
Ansehen tut man dies dem Haus 
aus dem Jahr 1965 nicht. Alles 
sieht neu aus – und ist es ja 
irgendwie auch.

Nachhaltig und sparsam
Insgesamt wurden durch diese 
innovative Herangehensweise elf 
Tonnen CO2 und 50 Prozent Müll 
eingespart. Am erstaunlichsten 
scheint jedoch zu sein, dass der 
Bau trotzdem 500 Euro güns-
tiger pro Quadratmeter wurde: 
„Wir konnten im Vergleich zu 
einem Bau mit komplett neuem 

Material mit den Recyclingma-
terialien 500 Euro auf den Qua-
dratmeter einsparen“, so Lotz. 
Da stellt sich die Frage, warum 
sich diese nachhaltige Bauweise 
noch nicht durchgesetzt hat. Das 
fragte sich wohl auch die Archi-
tektenkammer, die nun in der 
Folge ein Nachhaltigkeitspapier 
entwickelt.
Die NHW geht in Sachen Nach-
haltigkeit noch einen Schritt wei-
ter. „Wir haben vor dem Haus 
eine Luft-Wärme-Pumpe instal-
liert. Damit verzichten wir nicht 
nur auf den Bezug von Gas, 
sondern sind komplett unab-
hängig von fossilen Energien“, 
erklärt Tobias Bundschuh, Leiter 
im Servicecenter der NHW. Auch 
Bürgermeister Manfred Ockel 
lobt das Bauprojekt als sehr vor-
bildhaft und ist stolz, dieses in 
Kelsterbach zu sehen.
Und auch in Sachen Naturschutz 
haben die Architekten mitge-
dacht. „Wir sind bei unseren Pla-
nungen in enger Absprache mit 
dem Naturschutzbund (NABU)“, 
so Lotz. „In den letzten zehn 
Jahren sind allein 75 Prozent 
der Insekten verschwunden. Wir 
haben eine Verpflichtung, uns 
mit dem Naturschutz auseinan-
derzusetzen.“ Und so findet man 
am Haus auch Einfluglöcher für 
Fledermäuse und fest verbaute 
Brutkästen für Mauersegler.
Die erste der beiden Wohnungen 
mit jeweils 56 Quadratmetern ist 
bereits vermietet. 
Die zweite ist noch frei und ab 
dem späten Herbst werden 
im Gebäude gegenüber die 
ebenfalls aufgestockten zwei 
Wohnungen mit jeweils 75 Qua-
dratmetern zur Vermietung fertig 
sein.
(Text und Bilder ana)

Strahlend blau wie der Himmel: das Haus in der Dreieichstraße 5. Gut 
zu sehen sind die Einfluglöcher für Fledermäuse links und die Brut-
kästen für Mauersegler rechts. Vorne im Bild die Luft-Wärme-Pumpe

v.l. Robert Lotz, Tobias Bundschuh (beide NHW) und Bürgermeister 
Manfred Ockel besichtigen die neuen Wohnungen.

Die Kelsterbacher 
Kerb ist da!

Ab dem heutigen Freitag, 2. September, bis Montag, 5. September, feiern die Kelsterbacherinnen 
und Kelsterbacher wieder ihre Kerb auf dem Festplatz am Schloss. Nach zwei Jahren pandemiebe-
dingter Zwangspause freuen sich die aktiven Kerweborsch, die Alt- und Ehrenkerweborsch sowie 
die vielen Freundinnen und Freunde der Kelsterbacher Kerb darauf, das traditionelle Volksfest aus-
gelassen zu zelebrieren. Ganz sicher wird dieses Jahr nicht weniger enthuisiastisch gefeiert als auf 
den hier abgebildeten Impressionen von der Kerb in den Jahren 2018 und 2019.
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Kelsterbach entwickelt sich 
besonders dynamisch

Das Magazin „Kommunal“ der 
Zimper Media GmbH hat jüngst 
die wirtschaftliche Entwicklung 
von Städten mit einer Einwoh-
nerzahl zwischen 10.000 und 
20.000 untersucht, wobei Kels-
terbach auf einen hervorragen-
den 15. Rang innerhalb der 900 
Städte kam. Untersucht wur-
den insbesondere verschiedene 
demografische und wirtschaftli-
che Parameter und mit dem Wert 
von vor zehn Jahren verglichen. 
Demnach weist Kelsterbach bei 
der Entwicklung des Arbeits-
losenanteils (-32 Prozent), des 
Beschäftigtenanteils (+28,61 
Prozent), des Bruttoinlandspro-

dukts (+16 Prozent), der Bevöl-
kerungszahl (+8,32 Prozent) und 
des Anteils der Jugend (+9,83 
Prozent) deutlich überdurch-
schnittlich gute Werte auf. Auch 
die Entwicklung der Steuerein-
nahmen (+27 Prozent) fällt leicht 
überdurchschnittlich aus und 
kann sich durchaus sehen las-
sen. Insgesamt punkteten in der 
Vergleichswertung vorwiegend 
Städte aus Ostdeutschland, 
Sieger wurde Frohburg in Sach-
sen. Aus Hessen kamen außer 
Kelsterbach die Städte Erlensee 
(8. Platz), Rodenbach (29. Platz) 
und Raunheim (40. Platz) unter 
die Top 50. (wö)

Mehr Sonnenstunden - mehr Verstöße
Zu den aktuellen Kontrollen am Mönchwaldsee

Die letzten Kontrollen am Mönch-
waldsee Mitte August brachten 
die Gewissheit: Mit zunehmen-
den Temperaturen, steigen auch 
die Verstöße im Bereich des 
Flora- und Fauna-Schutzgebiets 
Mönchwaldsee.
Am besagten Termin fanden die 
Kontrollen in den Nachmittags- 
und frühen Abendstunden statt. 
Wieder mit dabei Mitarbeiter der 
Unteren Naturschutzbehörde, 
Hilfspolizei der Stadt Kels-
terbach sowie die Polizei, die 
wiederum mit Reiterstaffel und 
Bootsführern anrückte. Der Auf-
wand hatte sich gelohnt, denn 
insgesamt wurden 16 Verstöße 
festgestellt. Die Bußgelder, die 
die Untere Naturschutzbehörde 
hierzu einnehmen darf, gehen 
laut Polizei Kelsterbach in die 
Tausende Euro. Und auch die 
Gründe für die Vergehen waren 
die gleichen, wie die Male zuvor. 
Das Baden im See sowie Verlas-
sen der gekennzeichneten Wege 
sind strengstens untersagt, 
waren aber bei dieser Kontrolle 
die Hauptdelikte.

Nur regelmäßige 
Kontrollen wirken

Martin Klepper, Betriebsleiter 
der Kelsterbacher Kommunal-
betriebe, sagte hierzu, dass die 
vergangenen Kontrollen ihre 
Wirkung gezeigt hätten, diese 
jedoch nachgelassen habe. 

Danach seien See und Ufer-
bereich wieder so stark fre-
quentiert worden wie zuvor. 
„Festzustellen ist, dass die kon-
trollierten Personen in der Regel 
nicht aus Kelsterbach kommen, 
sondern aus dem Umland wie 
Bad Soden, Frankfurt, Hatters-
heim oder Mörfelden-Walldorf“, 
so Klepper. Verwunderlich sei 
jedoch, dass den Verbots-
schildern, die in regelmäßigen 
Abständen um den ganzen See 
verteilt sind, mehrheitlich keine 
Beachtung geschenkt werde. 
Positiv zu vermerken sei indes, 

dass der ungeregelte Verkehr 
mit Privatfahrzeugen im Wald 
abgenommen habe. Sowohl 
Rollerfahrer als auch Mountain-
biker, die gerne durch die Wald-
bestände fahren, seien nicht 
mehr verzeichnet worden. Hier 
habe man mit querliegenden 
Stämmen im Uferbereich Abhilfe 
geschaffen. Auch das regelwid-
rige Parken vor den Waldeinfahr-
ten habe deutlich abgenommen, 
führte Klepper weiter aus. Dies 
könne auch damit zusammen-
hängen, dass das regelwidrige 
Befahren von Waldwegen zwi-

schenzeitlich von der Unteren 
Naturschutzbehörde kontrolliert 
worden sei, die saftige Bußgel-
der verhänge, mutmaßt Klepper.
Zusammenfassend bleibt fest-
zuhalten, dass nur regelmäßige 
Kontrollen und viel Aufklärungs-
arbeit den See und Wald vor ille-
galen Fremdeinflüssen schützen. 
Dies kommt letztlich auch den 
Menschen zugute, denn so kön-
nen Badeunfälle - mit Todesfolge 
- vermieden werden und die 
Naherholung suchenden Besu-
cher können diesem ungestört 
nachgehen. (Text und Bild ana)

Vielfältiges Programm rund um 
St. Martin beim AltstadtfestNach 
zweijähriger Corona-Zwangs-
pause freut sich die St. Mar-
tinsgemeinde, zum Altstadtfest 
wieder ein buntes Programm aus 
Altbekanntem und Neuem anbie-
ten zu können.
Am Samstag und Sonntag lädt 
die Frauenhilfe jeweils ab 14:00 
Uhr ins „Café St. Martinsklause“ 
in den Hof vor dem Haus Feste 
Burg ein. Genießen Sie abseits 
des Trubels nette Gespräche bei 
Kaffee und selbstgebackenen 
Kuchen.
Rätselhafter wird es am Sams-
tag - stündlich von 14:00 bis 
20:00 Uhr - beim Escape-Room 
in der St. Martinskirche. Unter 
dem Titel „Die Flucht“ gilt es, die 
zehn biblischen Plagen zu über-
winden, um mit dem Volk Israel 
aus Ägypten zu fliehen. Lösen 
Sie in Gruppen von drei bis acht 
Personen verschiedene Rätsel, 

um Ihren Weg aus der Kirche zu 
finden. Wir bitten um Anmeldung 
bis zum 9. September unter Tele-
fon 0175 28 46 067.
Am Sonntag beteiligt sich die 
St. Martinsgemeinde wieder am 
„Tag des offenen Denkmals“ und 
dem „Deutschen Orgeltag“. Um 
14:00 Uhr und um 16:00 Uhr 
erwartet Sie Tilman Lichtenthae-
ler zu einer Kirchenführung in der 
ältesten Kirche Kelsterbachs.
Um 15:00 Uhr lädt Sie Organist 
Lutz Berger ein, die Orgel der 
St. Martinskirche unter dem Titel 
„Jazz Inspirations for Organ“ von 
einer etwas anderen Seite ken-
nenzulernen.
Um 17:00 Uhr geht es dann hoch 
hinaus auf den Glockenturm der 
St. Martinskirche. Sehen, hören 
und fühlen Sie die sechs bis zu 
1,3 Tonnen schweren Glocken 
aus nächster Nähe.
Der Eintritt zu allen Veranstaltun-
gen ist kostenlos.

Demenzerkrankung - 
Gesprächskreis, Beratungs-

möglichkeit und Schulung für 
Angehörige in Kelsterbach

Der Gesprächskreis für Angehö-
rige von Alzheimer- und anderen 
Demenzerkrankten trifft sich am 
Mittwoch, den 7. September 
2022, von 16.00 bis 18.00 Uhr in 
den Räumen des Katholischen 
Gemeindezentrum Walldorfer 
Str. 2b. Angeboten wird diese 
Selbsthilfegruppe von der Alz-
heimer Gesellschaft Rüssels-
heim e.V. in Kooperation mit der 
Stadt Kelsterbach. Die Teilneh-
mer tauschen ihre Erfahrungen 
untereinander aus. 
Zusätzlich werden unter fachli-
cher Anleitung spezielle Themen 
rund um die Demenz aufgegrif-
fen und vertieft. Neue Teilnehmer 
sind herzlich willkommen. Die 

Möglichkeit für ein persönliches 
Beratungsgespräch in Kelster-
bach, gibt es ebenfalls an die-
sem Tag von 15.00 - 16.00 Uhr.
Aufgrund der aktuellen Situation 
ist grundsätzlich eine Voranmel-
dungen für den Gesprächskreis 
in der Geschäftsstelle Rüssels-
heim unter Tel.: 06142/21 03 73 
erforderlich. 
Darüber hinaus sind für die 
2-tägige Angehörigenschulung 
zum Thema Demenz in Kels-
terbach am 17. und 24.09.2022 
(jeweils 9:00 bis 15:00 Uhr) noch 
Plätze frei. Informationen zu die-
ser kostenlosen Schulung sind 
ebenfalls in der Geschäftsstelle 
erhältlich.

Meine Stadt gestalten mit Minecraft
Jugendliche nahmen an Workshop zur Neugestaltung des Südparks teil

Mit Videospielen die Zukunft 
gestalten und vielleicht sogar 
ausgezeichnet werden - das 
klingt super und so folgten ins-
gesamt 22 Kinder dem Aufruf der 
Stadt Kelsterbach, die mit dem 
Deutschen Architekturmuseum 
(DAM) und dem Youtuber The-
JoCraft zu einem zweitägigen 
Workshop aufgerufen hatte.
Die Idee dahinter war, mithilfe der 
Software Minecraft den Südpark 
neu zu gestalten und die Ideen 
der Kinder und Jugendlichen zu 
fördern. 
Hierzu aufgerufen hatte die Stadt 
Kelsterbach auf ihren Social-
Media- Seiten sowie in Kelster-
bach aktuell am 15. Juli.
Entstanden ist das Projekt 
„Wohnregion“ durch die Zusam-
menarbeit mit der Landesinitia-
tive „Großer Frankfurter Bogen“. 

Das Hessische Ministerium für 
Wirtschaft, Energie, Verkehr und 
Wohnen hatte diese im Septem-
ber 2019 ins Leben gerufen. Der 
Hintergrund waren unter ande-
rem steigende Mieten und Woh-
nungsmangel. In Preungesheim 
ist so ein ganzes, modern gestal-
tetes Quartier entstanden, das 
nicht nur eine schnelle Erreich-
barkeit zur Innenstadt garantiert, 
sondern in dem auch ein hoher 
Anteil von Grünflächen zum 
Wohlfühlfaktor beitragen soll.
Das Projekt Wohnregion wird 
vom Deutschen Architekturmu-
seum betreut. 
Besonders Kinder und Jugend-
liche sollen sich im Zuge einer 
baukulturellen Bildung in dem 
digitalen Minecraft-Projekt mit 
stadtplanerischen Themen aus 
der Region auseinandersetzen 
und spielerisch Lösungen erar-
beiten. Acht Kommunen sind 
im Wohnbauprojekt involviert. 
Neben Kelsterbach sind sieben 
weitere Kommunen im Projekt 
dabei involviert: Frankfurt am 
Main, Steinbach, Zwingenberg, 
Kronberg, Rüsselsheim am Main, 
Oberursel und Hanau.

Für das DAM ist es nicht das 
erste Minecraft-Projekt. Zusam-
men mit dem Youtuber TheJo-
Craft wurde im vergangenen 
Jahr bereits der Wettbewerb 
„FRANKFURT_2099“ umge-
setzt. TheJoCraft, mit bürger-
lichem Namen Josef Heinrich 
Bogatzki, ist Lehramtsstudent 
aus Münster und betreibt seinen 
YouTube-Kanal sehr erfolgreich 
mit über 330.000 Abonnenten. 
Die Anforderungen der Kom-
munen, im Spiel als Missionen 
bezeichnet, hat er zusammen 
mit seinem Team in der Soft-
ware Minecraft eingepflegt und 
Landkarten erstellt, in denen die 
Kinder und Jugendlichen ihre 
Ideen gestalterisch umsetzen 
können. Kelsterbachs Anforde-
rungen waren unter anderem, 
im Südpark einen Ort für Kinder, 
Jugendliche, Familien und ältere 
Menschen zu gestalten. Die 
Teilnehmer mussten hierbei die 
unterschiedlichen Bedürfnisse 
beachten. Außerdem mussten 
ihre Lösungen im Sommer sowie 
im Winter funktionieren, also kli-
maresistent und wetterfest sein. 
Auch das Mobilitätsproblem 
wurde angemerkt.
Die zweitägigen Workshops 
leitete Flora Ciupke vom DAM 
zusammen mit TheJoCraft. 22 
Kinder zwischen neun und zwölf 
Jahren hatten sich angemeldet 
und erarbeiteten in Gruppen ihre 

Vorschläge. Dem vorausgegan-
gen war eine Besichtigung vor 
Ort am ersten Workshoptag, um 
ein Gefühl für die Fläche und die 
Gegebenheiten des Südparks zu 
bekommen.
Die Zwillinge Alessia und Gian-
luca, zwölf Jahre, bildeten 
zusammen mit Anton, zehn 
Jahre, eine Gruppe und machten 
sich umfassend über Spiel- und 
Sportmöglichkeiten, aber auch 
über Ruhezonen für die Älteren 
Gedanken. Herausgekommen 
sind ein Pumptrack, eine Was-
serrutsche, eine Aussichtsplatt-
form, um den schönen Park 
überblicken zu können, ein Tram-
polin, ein Café sowie eine große 
Brücke über den See, Ausleih-
möglichkeiten für Spielgeräte, 
fest installierte Flächen zum 
Picknicken, damit nicht jeder mit 
seiner Decke herumliegt und Lie-
geflächen in der Sonne sowie im 
Schatten. Alessia war es dabei 
besonders wichtig, dass das 
Wasser im See sauber ist und es 
eine Bewässerung der Flächen 
gibt, damit nicht alles braun ist. 
Anton dagegen träumte neben 
dem Pumptrack von einem 
zusätzlichen Dirttrack.
Wer mit seinen Ideen am meis-
ten überzeugen konnte wird vom 
DAM am Freitag, 7. Oktober 
öffentlich präsentiert und ent-
sprechend gewürdigt.
(Text und Bilder ana)

Alessia und Gianluca konstruie-
ren unter anderem das Café.  

Anton, Gianluca und Alessia haben große Pläne für den Südpark.
TheJoCraft, alias Josef Heinrich Bogatzki, leitet die Jugendgruppe mit 
vielen guten Tipps und Geduld an.

Jetzt online buchen 
und gestalten:
anzeigen.wittich.de

Farbanzeigen fallen auf!
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Abfallabholung vom 2. bis 9. September 2022
Gelbe Tonne:
Freitag, 2. September, Bezirke 
1, 3, 4; Dienstag, 6. September, 
Bezirk 2
Blaue Tonne:
Freitag, 2. September, Bezirk 
4; Donnerstag, 8. September, 
Bezirk 2; Freitag, 9. September, 
Bezirk 1
Sperrmüll:
Montag, 5. September, Bezirk 1
Biomüll:
Montag, 5. September, Bezirk 1;

Dienstag, 6. September, Bezirk 
2; Mittwoch, 7. September, 
Bezirk 3; Donnerstag, 8. Sep-
tember, Bezirk 4
Restmüll (4w):
Dienstag, 6. September, Bezirk 
1; Mittwoch, 7. September, 
Bezirk 2
Abfalltonnen bitte nur so weit 
füllen, dass sich der Deckel 
noch gut schließen lässt. Müll-
säcke für Restmüll (70 Liter) 
können im Rathaus am Info-

point gegen eine Entsorgungs-
gebühr von fünf Euro gekauft 
werden. Andere Abfallsäcke für 
Restmüll werden vom Entsor-
gungsunternehmen grundsätz-
lich nicht mitgenommen.
Sperrmüll bitte rechtzeitig 
anmelden unter Telefon 080058 
92430.
Der Wertstoffhof in der Straße 
„Am Südpark 4“ hat folgende 
Öffnungszeiten: Montag und 
Dienstag 8 Uhr bis 12 Uhr, Mitt-

woch geschlossen, Donnerstag 
14 Uhr bis 19.30 Uhr, Freitag 
und Samstag 9 Uhr bis 16 Uhr.
Weitere Informationen zum 
Thema Abfall finden sich auf 
www.kelsterbach.de/leben-in-
kelsterbach/ordnung.
Auskünfte erteilt auch die FES 
GmbH, kostenfreies Infotele-
fon 0800 5892430, Montag bis 
Donnerstag 8 Uhr bis 16 Uhr, 
Freitag 8 Uhr bis 14 Uhr.
(wö)

Auf einem Bein steht´s sich schlecht - 
das Altstadtfest folgt auf die Kerb

Eine Woche nach der Kerb folgt 
das nächste kulturelle Highlight 
am Untermains: Das 41. Kels-
terbacher Altstadtfest öffnet von 
Freitag, 9. September, bis Sonn-
tag, 11. September, die Tore rund 
um den Marktplatz im Unterdorf. 
Nach dem großen Jubiläumsfest 
zum 40-jährigen Bestehen im 
Jahr 2019 und der zweijährigen, 
durch die Corona-Pandemie 
bedingten Zwangspause meldet 
sich das überregional bekannte 
Volksfest in traditionellem 
Gewand zurück.
Die Besucherinnen und Besu-
cher können aus einer Vielzahl 
von kulinarischen Leckereien 
wählen. Herzhafte Klassiker wie 
die Knoblauch-Baguettes der 
Knobi-Garage, Lebkuchen und 
gebrannte Mandeln am belieb-
ten Süßwarenstand in der Markt-
straße oder die Currywurst mit 
Pommes werden auch dieses 
Jahr nicht fehlen. Auch interna-
tionale Spezialitäten wie portu-
giesische Churros, kubanisches 
Spanferkel mit Yucca, Elsässer 
Flammkuchen oder griechische 
Souvlaki mit Tzatziki warten auf 
die Besucherinnen und Besu-
cher. Zu einem guten Essen 
gehört auch ein leckeres Getränk. 
Die Auswahl auf dem Altstadt-
fest ist beinahe unbegrenzt: Vom 
klassischen Pils oder Hellem bis 
hin zu ausgefallenen Cocktails 
ist für jeden Geschmack etwas 
dabei. Freunde von Kaffee und 
selbstgebackenem Kuchen soll-
ten sich das Café St. Martin der 
Frauenhilfe nicht entgehen las-
sen. Die fleißigen Bäckerinnen 
und Bäcker öffnen die Tore im 
Haus Feste Burg in der Pfarr-
gasse jeweils ab 14 Uhr.

Das Altstadtfest bietet nicht nur 
Speisen und Getränke an, son-
dern gibt Warenangeboten und 
handgefertigter Kreativware aus 
den Bereichen Schmuck, Mode 
und Co. eine Plattform. Premiere 
feiert der Kreativmarkt im Pfarr-
hof der St. Martinsgemeinde. Am 
Sonntag, 11. September, können 
hier an vielen verschiedenen 
Ständen handgefertigte Unikate 
wie Schlüsselanhänger, per-
sönlich bedruckte Textilien oder 
Kindermöbel und Spielsachen 
erworben werden.
Auch eine Bühne mit einem 
bunten Liveprogramm steht in 
diesem Jahr auf dem Markt-
platz. Zur offiziellen Eröffnung 
am Freitag, 2. September, 19.45 
Uhr, begrüßt Bürgermeister 
Manfred Ockel alle Gäste. Der 
musikalische Auftakt obliegt 
den Dauerbrennern The Gypsys 
aus Frankfurt am Main. Unter 
dem Motto „Unsterblich“ und 
(fast) unverwüstlich rocken die 
Musiker um Drummer Michael 
Kercher bereits seit 1984 die 
Bühnen dieser Welt. Die Bühne 
am Marktplatz bebt mit The Gyp-
sys ab 20 Uhr.
Am Samstag, 10. September, 
15 Uhr, beginnt das Altstadtfest 
mit einem Klassiker: Der Chor 
der Bürgermeister-Hardt-Schule 
beglückt die Zuhörerinnen und 
Zuhörer mit einer tollen Gesangs-
einlage. Begleitet werden die 
Schülerinnen und Schüler am 
E-Piano von Tamara Spendel, 
Dozentin der Musikschule Kels-
terbach. Im direkten Anschluss 
demonstrieren Dozentin Krista 
Ndoja und ihre Gesangsschüle-
rinnen und -schüler ihr buntes 
Spektrum an Stimmfarben. Wer 

Interesse an dem Angebot der 
Musikschule Kelsterbach hat, 
kann vor Ort mit Musikschullei-
ter Marc Fischer ins Gespräch 
kommen und Informationen zur 
Musikschule erhalten.
Um 16 Uhr verkündet Bürger-
meister Manfred Ockel gemein-
sam mit dem kommunalen 
Fahrradbeauftragten Roland 
Rücker und der Mobilitätsbeauf-
tragten der Stadt Kelsterbach, 
Verena Harich, die Sieger des 
Wettbewerbs Stadtradeln. Vom 
22. Mai bis 11. Juni nahmen über 
60 aktive Radlerinnen und Rad-
ler an dem Wettbewerb zur Stär-
kung der Radinfrastruktur teil 
und legten zusammengerechnet 
knapp 12.000 Kilometer zurück.
Elvis lebt! - zumindest für zwei 
Stunden exklusiv in Kelsterbach. 
Von 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr 
präsentiert einer von Deutsch-
lands bekanntesten Elvis-Dou-
bles, Reiner Kowalski, seine 
Rock’n’Roll-Show auf der Bühne 
am Marktplatz. Zur Prime Time 
um 20 Uhr bittet GHB Live die 
Altstadtfest-Passagiere, ihre 
Stühle in die normale Position 
zu stellen, die Tische hochzu-
klappen und sich anzuschnal-
len, bevor Flug GHB22 Richtung 
volle Party abhebt. Best of Soul, 
RnB und Partyklassiker erwarten 
die Besucherinnen und Besu-
cher am Samstagabend.
Am Sonntag startet das Altstadt-
fest um 12 Uhr in seinen finalen 
Tag. Ab 13 Uhr steht Kelster-
bachs Tanznachwuchs auf der 
Bühne. Die TSG Flair präsen-
tiert ihr Können mit den Grup-
pen Zappelfüße und ab 13.30 
Uhr Girls in Motion. Um 14 Uhr 
schlägt die Stunde des Square-

Dance-Clubs Oakleaves. In ihren 
prächtigen Kostümen bewegen 
sich die Square-Dancer zu Ansa-
gen der Tanzelemente und kre-
ieren so einen einzigartigen Stil. 
Um 14.30 Uhr tanzen die Hip 
Hop 4 Kids auf der Bühne am 
Marktplatz. Zu groovigen Beats 
werden mit ausgefallenen Cho-
reographien die Zuschauerinnen 
und Zuschauer begeistert. Ab 
18 Uhr spielt die Takanaka Club 
Band zum ersten Mal in Kels-
terbach ihren besten Mix zum 
Abtanzen vor der Bühne.
Ab 22 Uhr heißt es dann Augen 
und Ohren auf. Eine kleine 
Abschlussshow erwartet die 
Besucherinnen und Besucher 
auf dem Marktplatz. Das Feuer-
werk am Mainufer kann aufgrund 
der anhaltenden Dürre und dem 
Abschussort aus einer natur-
geschützten Grünanlage nicht 
stattfinden.
Auch die am Marktplatz ansäs-
sige St.-Martinsgemeinde 
beteiligt sich rege am Festwo-
chenende und lädt am Samstag 
zu einem Escape-Room-Aben-
teuer in die Kirche ein. Interes-
sierte melden sich bei Pfarrerin 
Helen Lee. Auch am Sonntag ste-
hen die Türen der Kirche offen. 
Zum Tag des offenen Denkmals 
und zum deutschen Orgeltag gibt 
es eine Kirchenführung, jeweils 
um 14 und 16 Uhr, sowie um 17 
Uhr einen Aufstieg in den Glo-
ckenturm. Alle Altstadtfestbesu-
cherinnen und -besucher sind 
zudem um 15 Uhr zum Orgelkon-
zert Jazz Inspirations for Organ 
in die Kirche eingeladen. Weitere 
Informationen zum Programm 
sind unter www.kelsterbach.de 
zu finden. (rs)

Jugendzentrum im Schloss 
öffnet wieder

In der kommenden Woche, nach 
dem Ende der Sommerferien, 
öffnet das Jugendzentrum im 
Kelsterbacher Schloss, Schloß-
weg 10, wieder seine Türen und 
die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der städtischen Jugend-
förderung freuen sich auf den 
Besuch der Kinder und Jugend-
lichen. Im Jugendzentrum gibt 
es verschiedene Beschäfti-
gungsmöglichkeiten wie Bil-
lard, Tischkicker, Tischtennis, 
verschiedene Konsolen- und 
Gesellschaftsspiele sowie Mal-, 
Bastel- und Kochangebote. Die 
Kinder und Jugendlichen können 
hieraus selbstständig ihre Aktivi-
täten wählen. Außerdem machen 
die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter regelmäßig Ausflüge mit 

den Kindern und Jugendlichen, 
zum Beispiel ins Kino oder ins 
Schwimmbad. Der Grundschul-
treff für Schülerinnen und Schü-
ler der ersten bis vierten Klasse 
ist montags von 14.30 Uhr bis 
17.30 Uhr. Der Mädchentreff für 
Mädchen ab acht Jahren findet 
mittwochs von 16 Uhr bis 20 
Uhr statt, das Angebot beinhal-
tet auch einen Heimfahrdienst. 
Zum offenen Treff sind Kinder 
und Jugendliche ab 10 Jahren 
donnerstags von 16 Uhr bis 20 
Uhr und freitags von 17 Uhr bis 
21 Uhr eingeladen.
Am Kerbemontag, 5. September, 
hat das Jugendzentrum noch 
geschlossen, es öffnet am Mitt-
woch, 7. September, mit dem 
Mädchentreff. (wö)

Wissenschaftler entwickeln 
urbane Datenplattform 

für Kelsterbach

Im Rahmen des Förderpro-
gramms „Starke Heimat Hessen“ 
des Landes Hessen verfolgt die 
Stadt Kelsterbach das Ziel, vor-
handene Daten aus den Berei-
chen Umwelt, Klima und Verkehr 
für Bürgerinnen und Bürger 
sowie für die Stadtverwaltung 
zur Verfügung zu stellen. Dies 
sind erste Schritte hin zu einer 
urbanen Datenplattform. Die 
Informationen sollen aber nicht 
nur zur Verfügung gestellt, son-
dern auch transparent und gut 
nutzbar für die Anwendenden 
sein. Deshalb startet die Stadt 
Kelsterbach gemeinsam mit der 
Hochschule RheinMain eine For-
schungskooperation zum Thema 
„Prototypische urbane Daten-
plattform“.
Wissenschaftlerinnen und Wis-
senschaftler des Fachbereichs 
Design, Informatik, Medien der 
Hochschule RheinMain (HSRM) 
entwickeln derzeit unter Leitung 
von Prof. Dr.-Ing. Ludger Mar-
tin eine prototypische urbane 
Datenplattform für die Stadt 
Kelsterbach. Diese soll der 
Stadt ermöglichen, verschie-
dene durch Sensoren im Stadt-
gebiet erhobene Werte aus den 
Bereichen Klima, Umwelt und 
Verkehr aufzubereiten und zu 
analysieren, um daraus Infor-
mationen für die Bürgerschaft 
zu generieren und Handlungen 
für die weitere Stadtplanung 
ableiten zu können. Die Integra-
tion der Messwerte in eine zen-
trale Datenplattform steigert die 
Transparenz und Effizienz ihrer 
Auswertung - sowohl innerhalb 
der Stadtverwaltung selbst, als 
auch in der Kommunikation mit 
den Bürgerinnen und Bürgern, 
die in der Lage sein sollen, die 
Plattform eigenständig nutzen zu 
können.
Ein zentraler Fokus des Pro-
jekts ist deshalb eine hohe 
Nutzbarkeit der Plattform, die 

zur Verfügung gestellten Infor-
mationen also übersichtlich und 
gebrauchstauglich anzubieten. 
„Das Ziel ist dabei, die urbane 
Datenplattform schrittweise mit 
weiteren Daten, städtischen 
Angeboten, Kommunikations- 
und Austauschfunktionen zu 
erweitern“, erklärt Professor 
Martin. Neben der Aufbereitung 
und Analyse von Informationen 
aus sensorischen Messungen 
soll zudem der Transfer zwi-
schen Wissenschaft, Verwaltung 
und Zivilgesellschaft gefördert 
werden. Zu diesem Zweck sieht 
das Projekt Kooperationen mit 
örtlichen Schulen, Informations-
veranstaltungen und Workshops 
mit der Stadtgesellschaft vor. 
„Die Beteiligung der Bürgerinnen 
und Bürger ist uns sehr wichtig, 
denn wir möchten ein bedarfs-
gerechtes, zukunftsweisendes 
Angebot entwickeln“, sagt Bür-
germeister Manfred Ockel.
Das Forschungsvorhaben ist 
Teil des Projektes „Smart City 
Kelsterbach - Gutes & gesundes 
Leben in Kelsterbach“. Dieses 
wird von der Hessischen Ministe-
rin für Digitale Strategie und Ent-
wicklung im Programm „Starke 
Heimat Hessen“ mit 390.300 
Euro gefördert. Die Stadt Kels-
terbach verfolgt mit dem Projekt 
das Ziel, eine digitale, vernetzte 
und intelligente Stadt im Sinne 
einer Smart City zu werden.
„Daten auf Plattformen syste-
matisch zu erschließen, nach-
haltig zu sichern und zugänglich 
zu machen, ist für den Erfolg 
des digitalen Wandels entschei-
dend. Daher unterstützen wir 
als Hessische Landesregierung 
dort, wo Datenplattformen einen 
erkennbaren gesellschaftli-
chen Mehrwert haben und dem 
Datenschutz und der Datensou-
veränität Rechnung getragen 
wird“, betont Digitalstaatssekre-
tär Patrick Burghardt.

Gaben den Startschuss für die Erarbeitung der Datenplattform (v.l.n.r.): 
Bürgermeister Manfred Ockel, Yasmina Tajja (HSRM), Dr. Angelika 
Niederberger (Wirtschaftsförderung Stadt Kelsterbach), Prof. Dr.-Ing. 
Ludger Martin (HSRM).
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Sportnachrichten

Zweite springt auf Rang drei
Viktoria Kelsterbach II - SG Bremthal II   3:1 (0:0)
Die Niedermann-Elf zeigte einen dominanten Auftritt. Dennoch waren 
es die Gäste, die schon nach wenigen Sekunden eine Großchance 
hatten. Diese vereitelte aber Scheel im Kasten der Viktoria. In der 
Folge ließ die Viktoria vor dem Seitenwechsel einige Hochkaräter lie-
gen. Mihaylov setzte sich auf rechts durch, flankte in die Mitte und dort 
köpfte Schuhmann aus bester Position auf den Torwart. Dann köpfte 
Pack einen Klein-Freistoß freistehend neben das Tor und Schuhmann 
umkurvte den Torwart, aber ein Verteidiger konnte gerade noch klären. 
Kurz vor der Pause legte Klein in den Rückraum für Mihaylov auf und 
die Gäste verhinderten den Einschlag mit vereinten Kräften.

Mohammed Tarameshlou traf zur 
Führung

Fünf Minuten nach Wiederbeginn 
sah Klein auf links Tarameshlou und 
der traf mit einer Bogenlampe über 
den Torwart hinweg zur verdienten 
Führung. Für den Außenverteidi-
ger war es im zweiten Saisonspiel 
das zweite Saisontor. Kurz darauf 
setzte sich Klein gegen mehrere 
Gegenspieler durch und der ein-
gewechselte Dahdouh ließ diese 
Großchance ungenutzt. Auf der 

Gegenseite parierte Scheel stark und verhinderte den Ausgleich. Dann 
schoss ein Bremthaler aus kurzer Distanz freistehend vorbei. Von den 
Gastgebern kam in dieser Phase zu wenig und so verdiente sich 
Bremthal durchaus den Ausgleich. Bei einem langen Freistoß köpfte 
Kramm in die lange Ecke (68.). Fortan legten die Untermainer wie-
der eine Schippe drauf. Nach einer kurz gespielten Ecke flankte Klein 
auf den zweiten Pfosten und Pack köpfte ein. Zum Unverständnis der 
Hausherren entschied der Schiedsrichter jedoch auf Abseits. So dau-
erte es noch bis zur 81. Spielminute, bis die Viktoria erneut in Front 
ging. Bremthals Torwart konnte einen Metternich-Schuss nur abklat-
schen lassen und Schuhmann schaltete am schnellsten. Mit einem 
sauber ausgespielten Konter machte die Viktoria alles klar, als Klein 
in die Tiefe auf den eingelaufenen Mihaylov passte und dieser zum 
3:1-Endstand vollendete (86.). Eine Chance bekamen die Gäste aller-
dings noch, aber der eingewechselte Stegelmeier schaffte es noch 
seinen Gegenspieler entscheidend beim Abschluss zu stören, so dass 
dieser vorbeischoss.
Vorschau: Mit sieben Punkten aus vier Partien ist der Aufsteiger gut 
in die Saison gestartet. In diesen vier Spielen wurden bereits 27 (!) 
Spieler eingesetzt und schon elf verschiedene Spieler trafen ins geg-
nerische Tor. Weiter geht es Sonntagabend um 18 Uhr bei Sulzbach II.
Aufstellung: Scheel - Geis, Pack, Maya (82. Stegelmeier), Bergmann 
(46. Dahdouh) - M. Schumann (64. Metternich) - Tsapas, Mihaylov, 
Klein, Tarameshlou - R. Schuhmann
Tore:
1:0 Mohammed Tarameshlou (50.)
1:1 Colin Kramm (68.)
2:1 Ricardo Schuhmann (81.)
3:1 Zahari Mihaylov (86.)

Ball-Spiel-Club 47 
Kelsterbach e.V.

Fußball
Beide Mannschaften in Ruppertshain erfolgreich!
SV Ruppertshain - BSC 0:4
Am vergangenen Sonntag waren beide Mannschaften des BSC zu 
Gast beim SV Ruppertshain und fuhren deutliche Siege ein.
Die erste Mannschaft war von Beginn an voll konzentriert und kont-
rollierte die Begegnung, auch wenn man in der ersten Minute Glück 
hatte als der Ball vom Innenpfosten wieder raussprang Die Abwehr 
stand sicher und durch die schnellen Außenspieler, kam man zu Tor-
chancen. Bereits in der 10 Spielminute konnte die vielen mitgereis-
ten BSC Anhänger das erste Mal jubeln. Niklas Prokasky eroberte im 
Mittelfeld den Ball, überlief 2 Abwehrspieler und schoss aufs Tor. Der 
Ball wurde vom Torwart abgefälscht und Lars Christiansen brauchte 
den Ball nur noch über die Linie drücken. Mit dieser knappen, aber 
hochverdienten Führung ging es in die Halbzeitpause. Auch nach Wie-
derbeginn war der BSC spielbestimmend und schraubte das Ergebnis 
bis zum Schlusspfiff auf 4:0. Die weiteren Torschützen waren erneut 
Lars Christiansen, Nils Ostertag und Simon Fries.
Mannschaft: Marc Sieber, Robin Schmiegel, Marco Ippolito, Niklas 
Prokasky, Martin Schulz, Nicola Magliarisi, Lars Christiansen, Marvin 
Henrich, Simon Fries, Nils Ostertag, Ufuk Kertel,
Marcel Gold, Sharhryan Kabir, Adrian Bauer, Philipp Fröhlich, Nicolas Stilger
SV Ruppertshain II - BSC II 0:4
Auch die zweite Mannschaft wusste zu überzeugen und gewann 
ebenfalls mit 4:0. Bereits in der 10 Minuten eröffnete Joao Pedro Can-
inhas Pacheco nach schönem Pass von Anli Bairamali den Torreigen. 
In der 21 Minute erzielte Joao seinen zweiten Treffer. Auch danach 
kontrollierte die Mannschaft die Begegnung. Danach war das Spiel 
ausgeglichen, aber ohne das der Gegner für Gefahr sorgte. In der 60 
Spielminute sorgte Dominik Mihaljevic mit seinem Kopfballtreffer für 
das spielentscheidende 3:0. Nach einem Eckball in der 85 Minute 
erzielte Alessandro Lauria sein erstes Kopfballtor für seine Farben. Es 
war eine geschlossene Mannschaftsleistung mit dem sicheren Rück-
halt Yannick Liebe.
Mannschaft: Yannick Liebe, Johannes Puehra, Alessio Leone, Dominik 
Mihaljevic, Soufiane El Mazdoula, Alessandro Lauria, Joao Pedro Can-
inhas Pacheco, Marcel Gold, Anil Bairamali, Florian Reinhardt, Shahryan 
Kabir, Vlacheslav Krezub, Dominik Schätzke, Paul Benedict Florian

Jugendfussball
Wir suchen Dich!
Der BSC 1947 Kelsterbach e.V. sucht für die Saison 22/23 Verstärkun-
gen im Trainerteam seiner Jugendabteilung für folgende Teams.
• G-Junioren (U7)

30 Jahre Schulsozialarbeit 
an der IGS

Die Schulsozialarbeit der IGS 
Kelsterbach feiert am Schul-
fest zum 50-jährigen Bestehen 
der Schule, am 17. September, 
auch ihr 30-jähriges Jubiläum. 
Wir würden uns freuen wenn alle 
ehemaligen Schüler/-innen, die 
sich an uns erinnern, uns dort 
besuchen kommen. In unseren 
Räumen gibt es bei Kaffee und 

Kuchen die Möglichkeit, Ehema-
lige oder uns - die beiden Sozi-
alpädagoginnen Martina Wilde 
und Gabi Stutz - zu treffen und 
Erinnerungen auszutauschen.
Das Fest beginnt um 10 Uhr und 
endet gegen 14.00 Uhr.
Wir freuen uns auf ein Wiederse-
hen mit Euch.
(gs)

Deutsche Bahn erneuert 
Gleise zwischen Kelsterbach 

und Raunheim
Die Deutsche Bahn AG führt 
im Zuge ihres bundesweiten 
Programms „Neues Netz für 
Deutschland“ Gleiserneuerun-
gen im Bereich der Strecke Kels-
terbach - Raunheim, beginnend 
etwa in Höhe des Ortsausgangs 
in der Rüsselsheimer Straße, 
durch. Deshalb kann es in den 
nachfolgenden Zeiträumen zu 
erhöhten Lärmbeeinträchtigun-
gen kommen:
• von Montag, 5. September, 

bis Freitag, 9. September 
(jeweils von 7 Uhr bis 18 Uhr)

• von Freitag, 9. September, 
22 Uhr, durchgehend bis 
Montag, 19. September, 6 
Uhr

• von Montag, 19. September, 
6 Uhr, durchgehend bis Frei-
tag, 23. September, 18 Uhr

• in der Nacht von Montag/
Dienstag, 14./15. November, 
von 22 Uhr bis 6 Uhr.

• 
Die Bahn bemüht sich, die von 
den Bauarbeiten ausgehenden 
Störungen so gering wie möglich 
zu halten. 
Trotzdem lassen sich Beein-
trächtigungen im Bauablauf 
nicht gänzlich ausschließen.
Unter https://bauprojekte.deut-
schebahn.com/bia/ kann man 
sich mit seiner E-Mail-Adresse 
registrieren, um aktuelle Informa-
tionen über Bauarbeiten in der 
Umgebung zu erhalten. 
Zudem bietet das BauInfoPortal 
der Deutschen Bahn die Mög-
lichkeit, sich über die wichtigsten 
Bauprojekte deutschlandweit zu 
informieren.

Aktuelles aus der 
Stadt- und Schulbibliothek

Infoabend zu Bilderbüchern 
am Montag, 5. September, 18 
Uhr bis 19.30 Uhr
Bibliotheksleiterin Meike Betzold 
und die Fachkräfte für sprachli-
che Bildung der Kelsterbacher 
Kindergärten stellen aktuelle 
Bücher vor und geben Tipps zum 
Vorlesen und zur Bilderbuchbe-
trachtung.
Flüsterstunde am Dienstag, 6. 
September, 17 Uhr
Die „Flüsterstunde“ ist eine 
Stunde für Lesende, Ruhesu-
chende und Lernende. Jeden 
Dienstag von 17 Uhr bis 18 Uhr 
heißt es, beim Aufenthalt in der 
Bibliothek besondere Rücksicht 
zu üben und möglichst leise zu 
sein.
Ab drei dabei! am Mittwoch, 7. 
September, 15 Uhr
Einmal mit Monat treffen sich 
Kinder zwischen drei und acht 
Jahren und deren Eltern, um 
gemeinsam zu lesen und zu bas-
teln. Das genaue Programm liegt 
in der Bibliothek aus, dort sind 
für einen Euro Bastelpauschale 
auch die Eintrittskarten erhält-
lich.
Gaming-Zeiten am Mittwoch, 
7. September, 16 Uhr bis 17.30 
Uhr
Immer mittwochs bietet die Bib-
liothek Gaming-Zeiten an. Kinder 
ab acht Jahren können in Klein-
gruppen mit maximal vier Teil-
nehmern pro Runde am riesigen 
Bildschirm mit der PS4 oder mit 
Nintendo Switch zocken. Teil-
nahme nur mit Anmeldung, Ein-
trittskarten gibt es jeweils eine 
Woche vor Termin.
Frauenkino mit Cocktail am 
Mittwoch, 7. September, 20 
Uhr
Beim Frauenkino in der Biblio-
thek lässt sich ein entspannter 
Abend genießen mit Cocktails 
und einem Film, der mit Humor 
und Sensibilität unterschiedliche 
Frauen im Spannungsfeld zwi-

schen angekratztem Selbstbild 
und vermeintlich notwendiger 
Selbstoptimierung begleitet.
Kostenlose Eintrittskarten sind 
ab sofort in der Stadt- und 
Schulbibliothek erhältlich. Hier 
ist auch der Titel des Films zu 
erfahren.
Lesespaß für die Kleinen am 
Donnerstag, 8. September, 10 
Uhr
Einmal im Monat treffen sich Kin-
der ab 6 Monaten und ihre Eltern, 
um gemeinsam mit der Schne-
cke Finchen Fingerspiele und 
Lieder zu lernen, schöne Dinge 
für kleine Hände zu basteln und 
erste Geschichten zu entdecken. 
Das genaue Programm liegt in 
der Bibliothek aus, dort sind 
für einen Euro Bastelpauschale 
auch die Eintrittskarten erhält-
lich.
Offene Krabbelgruppe am 
Donnerstag, 8. September, 10 
Uhr
Zum Spielen, Krabbeln, Lesen 
und Austauschen treffen sich 
Eltern mit ihren Kindern in der 
Bibliothek. Wer mitmachen 
möchte, wird gebeten, sich in 
der Bibliothek zu melden.
Kuchentag am Donnerstag, 8. 
September
Der Besuch der Stadt- und 
Schulbibliothek ist an diesem 
Tag mit besonderen kulinari-
schen Genüssen verbunden, 
denn der Tierschutzverein Kels-
terbach wartet dort mit lecke-
rem Kuchen auf.
Weitere Informationen sind 
unter www.stadtbibliothek-kels-
terbach.de auf www.facebook.
com/Bibl iothekKelsterbach/ 
oder auf www.instagram.com/
bibliothek_kelsterbach/ zu fin-
den. Gerne können sich Inte-
ressierte auch vor Ort zu den 
regulären Öffnungszeiten, per 
Telefon 06107 773-555 oder 
E-Mail an stadtbibliothek@kels-
terbach.de informieren. (rw)

Meldungen aus dem Kreis

Kreis informiert über 
Materialien für eine klimage-

rechte Gebäudesanierung
Welcher Dämmstoff passt?

Energie sparen ist wichtiger denn je und das Dämmen von Wohn-
gebäuden, vor allem der Ein- und Zweifamilienhäuser, ist eine nach-
haltige Lösung. Aber wie funktioniert Dämmung eigentlich? Welche 
Materialien gibt es und wo sind diese einsetzbar? Allein diese Fragen 
können so manche Eigentümer/-innen von Ein- und Zweifamilienhäu-
sern überfordern, da die Informationsfülle einen oftmals überwältigt.
Durch allgemeinverständliche Informationen und das Aufzeigen von 
Zusammenhängen will der Kreis Groß-Gerau Eigentümer/-innen von 
Ein- und Zweifamilienhäuser unterstützen, zu klimagerechten Ent-
scheidungen bei der Sanierung ihrer Gebäude zu kommen. Gemein-
sam mit der Deutschen Bundesstiftung Umwelt (DBU) wird in zwei 
Vortragsveranstaltungen Anfang Oktober aufgezeigt, welche Mög-
lichkeiten Besitzer von Bestandsgebäuden haben, ihr Gebäude nach-
haltig zu sanieren und zu dämmen, sagt Erster Kreisbeigeordneter 
Walter Astheimer. Zu den Veranstaltungen wird Andreas Skrypietz, 
Projektleiter der DBU-Initiative „Zukunft Zuhause - nachhaltig sanie-
ren“ erwartet. Er wird in seinem Vortrag „Welcher Dämmstoff passt 
zu mir?“ die bauphysikalischen Zusammenhänge beleuchten, zahlrei-
che Dämmstoffe - auch zum Anfassen - vorstellen und anschließend 
Fragen des Publikums beantworten. Ein besonderer Schwerpunkt 
wird dabei die Ökologie der Dämmstoffe sein. Die Initiative „Zukunft 
Zuhause - Nachhaltig sanieren“ unterstützt damit die Aktivitäten des 
Kreises Groß-Gerau für mehr Klimaschutz in der Region.
Der erste Vortrag mit anschließender Diskussion beginnt am Don-
nerstag, 6. Oktober 2022, um 18 Uhr im Raum Peter Schöffer im 
Groß-Gerauer Landratsamt, Wilhelm-Seipp-Straße 4. Der zweite 
Termin folgt direkt am 7. Oktober um 11 Uhr, ebenfalls im Raum 
Peter Schöffer. Die Vorträge sind Teil der Sanierungskampagne 
„Sanierung im Fokus“. Die Anzahl der Teilnehmenden ist an beiden 
Tagen begrenzt. Anmeldungen nimmt der Fachdienst Klimaschutz 
des Kreises Groß-Gerau unter klima@kreisgg.de oder telefonisch 
unter 06152 989-249 entgegen. (KV GG)

Aus der Arbeit der Polizei

Zeugenaufruf nach Unfallflucht
Am Dienstag, 30. August, wurde zwischen 13 Uhr und 21.20 Uhr im 
Taubengrund 25 ein geparktes Fahrzeug am linken Kotflügel durch 
einen bislang unbekannten Verursacher beschädigt.
Sachdienliche Hinweise bitte an die Polizei Kelsterbach oder jede 
andere Dienststelle. (ots)

Politische Themen

Mit dem Rad über die A66 - 
Verkehrswende-Sternfahrt 

nach Wiesbaden
Am Sonntag war es endlich soweit: Die Sternfahrt nach Wiesbaden 
zur Übergabe der Unterschriften zur Einleitung des Verkehrswende-
Volksbegehrens. Über 10.000 Menschen waren nach Aussage der 
Veranstalter aus Friedberg, Darmstadt und Hanau mit dem Rad auf 
den Autobahnen unterwegs um ein Zeichen für nachhaltige und sozi-
alverträgliche Mobilität zu setzen. Mit dabei waren auch die Magis-
trätin Annerose Tanke, Stellvertretender Stadtverordnetenvorsteher 
Dieter Tanke (mit Hund im Anhänger!), der Fraktionsvorsitzende der 
WIK Christian Hufgard mit seinen beiden Söhnen und Jürgen Wälther 
(Fuss e.V. Kelsterbach).

 Foto: Martin Kraft

„Es war einfach großartig mit so vielen Menschen gemeinsam auf der 
Autobahn zu radeln,“ kommentiert Hufgard das Erlebnis. „Meine Jungs 
wollten dann auch bis ganz zum Ende nach Wiesbaden mitfahren. Dass 
dann am Ende über 70.000 Unterschriften statt der notwendigen 45.000 
an den Verkehrsminister übergeben wurden, ist einfach klasse. Damit 
wurde ein starkes Zeichen gesetzt, dem sich die Politik vollkommen 
unabhängig vom weiteren Verlauf einfach nicht verschließen kann.“
Nun ist der Landeswahlleiter an der Reihe. Wenn er das Vorhaben 
für zulässig erklärt müssen über 200.000 Unterschriften gesammelt 
werden, bevor dann der Landtag den Gesetzesentwurf behandeln 
muss. Wenn dieser ihn dann nicht annimmt, findet das erste Mal in 
der Geschichte Hessens ein Volksentscheid statt.

Ende des amtlichen Teilswww.wittich.deBesuchen Sie uns!
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Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 7 Uhr
Mittwoch, Freitag 14 bis 7 Uhr
Samstag, Sonntag 7 bis 7 Uhr durchgehend.
Freitag, 2. September:
Dr. Zwirner, Jahnstraße 7, Telefon 4598
Samstag, 3. September:
Bereitschaftszentrale Rüsselsheim, siehe unter „Ärzte“
Sonntag, 4. September:
Bereitschaftszentrale Rüsselsheim, siehe unter „Ärzte“
Montag, 5. September:
Dr. Kleineidam, Gartenstraße 11-13, Telefon 90900
Dienstag, 6. September:
Dr. Matijevic, Waldstraße 124a, Telefon 5477
Mittwoch, 7. September:
Dr. Zwirner, Jahnstraße 7, Telefon 4598
Donnerstag, 8. September:
Dr. Kleineidam, Gartenstraße 11-13, Telefon 90900
Freitag, 9. September:
Dr. Selemo, Jahnstraße 7, Telefon 4598

Apotheken
Die Notdienstbereitschaft wechselt täglich. Sie beginnt um 8.30 Uhr 
und endet am darauffolgenden Tag um 8.30 Uhr. Zusätzlich zu den 
genannten Apotheken sind die Flughafen-Apotheken der Metropolitan 
Pharmacy Frankfurt geöffnet zu folgenden Zeiten:
Terminal 1/B Ebene 2 (Shopping Boulevard): 6.30 - 21.00 Uhr
Terminal 2 Ebene 3 (Shopping Plaza): 7.00 - 21.00 Uhr
THE SQUAIRE Ebene 3 West: 7.00 - 21.00 Uhr
Die Öffnungszeiten gelten täglich, auch an Sonn- und Feiertagen.
Freitag, 2. September 2022
Liebig-Apotheke, Liebigstraße 2, Rüsselsheim, 
Telefon 06142 / 95560
Samstag, 3. September 2022
Löwen-Apotheke, Am Löwenplatz 15, Rüsselsheim,
Telefon 06142 / 61626
Sonntag, 4. September 2022
Michaelis-Apotheke, Feuerbachstraße 18, Rüsselsheim, 
Telefon 06142 / 53660
Montag, 5. September 2022
Ring-Apotheke, Im Stadtzentrum, Raunheim, Telefon 06142 / 42244
Dienstag, 6. September 2022
Rosen-Apotheke, Haßlocher Straße 34, Rüsselsheim, 
Telefon 06142 / 62381
Mittwoch, 7. September 2022
Schäfers-Apotheke, Grabenstraße 19, Flörsheim, 
Telefon 06145 / 7678
Donnerstag, 8. September 2022
Smart-Apotheke, Alzeyer Straße 11, Rüsselsheim, 
Telefon 06142 / 4970030
Freitag, 9. September 2022
Sonnen-Apotheke, Berliner-Straße 5, Rüsselsheim, 
Telefon 06142 / 41917

Zahnärzte
Die zahnärztliche Notfallversorgung ist unter der Telefonnummer 
01805 60 70 11 zu erfahren. Die Ansage erfolgt tag- und zeitge-
nau und ist kostenpflichtig, und zwar 14 Cent die Minute aus dem 
deutschen Festnetz und maximal 42 Cent die Minute über Mobil-
funk.

Stadtverwaltung
Telefon 06107 / 773-1 (verbindet mit allen Dienststellen)
Stadtfeger
Bei Verunreinigungen im Stadtgebiet: Telefon 0160 703 4343
Schiedsmann
Der Schiedsmann der Stadt Kelsterbach, Jörg Ritzkowsky, Rathaus-
Altbau, 2. Stock, Zimmer 211, Telefon 06107 / 773-242, bietet Sprech-
stunden nach vorheriger Terminvereinbarung an.
Stadt- und Schulbibliothek
Am Mittelfeld 15, Telefon 06107 / 773-555, Öffnungszeiten: Dienstag, 
Mittwoch, Freitag 14 bis 18 Uhr, Donnerstag 9.30 bis 12.30 Uhr und 
14 bis 19 Uhr.
Sport- und Wellnessbad Kelsterbach
Kirschenallee 52-54, Telefon 06107 / 30890, E-Mail info@sport-und-
welnessbad-kelsterbach.de, Website www.sport-und-wellnessbad-
kelsterbach.de
Versorgungsbetrieb (Stadtwerke Kelsterbach)
Störungsstelle Trinkwasser, Stadtwerke Kelsterbach
über Polizeistation Kelsterbach, Telefon 06107 / 71980
Störungsstelle Gas, Firma Mainova (24 Std. täglich), Telefon 069 / 
21388110
Störungsstelle Strom, Firma Süwag Niederlassung MKW, Frankfurt-
Höchst (24 Std. täglich), Tel. 0800 / 7962787

Tierarzt
Kleintierpraxis Oliver Schumm
Waldstraße 56, Telefon 62875, Notfallnummer 0163 / 6545100
Mobile Tierärztin
Sabrina Rehberger, Stegstraße 8, Hausbesuche, Termine nach Verein-
barung, Telefon 0177 / 4674532, www.mobile-tieraerztin-kelsterbach.
de.
Tierheim Rüsselheim
Stockstraße 60, Telefon 06142 / 31212, E-Mail info@tierheim-ruessels-
heim.de, Öffnungszeiten dienstags, mittwochs und freitags 15-17 Uhr, 
samstags 11-17 Uhr, sonntags 11-13 Uhr, an Feiertagen geschlossen.
Tierschutzverein Rüsselsheim Notruf
Telefon 0170 / 5853885
Tierschutzverein Kelsterbach
Judith Wagner, Burgstraße 5, Telefon 06107 / 1501 oder 0179 5467152, 
info@tierschutz-kelsterbach.de oder www.tierschutz-kelsterbach.de
Tierklinik Hofheim
Katharina-Kemmler-Str. 7, 65719 Hofheim, Telefon 06192 / 290290

Wertstoffhof-Öffnungszeiten
Der Wertstoffhof „Am Südpark 4“ hat folgende Öffnungszeiten:
Montag 8 bis 12 Uhr, Dienstag 8 bis 12 Uhr, Mittwoch geschlossen,
Donnerstag 14 bis 19.30 Uhr, Freitag 9 bis 16 Uhr, Samstag 9 bis 16 
Uhr.

Herzlichen Glückwunsch an die Gewinner! Die offizielle Siegerehrung 
wird wieder traditionell im Rahmen der Weihnachtsfeier im Dezember 
stattfinden.
Spielabend: Freitags, Altenwohnheim, Moselstrasse
Jugend ab 19:00 Uhr, Erwachsene ab 2o Uhr

Marco Rühl (links) im entscheidenden Spiel gegen Jamie Cirener
www.schachverein-kelsterbach.de

Yoga Kurse beim TuS!
Nancy Gittner leitet den Kurs. Sie ist eine ausgebildete Yoga Lehrerin, 
die ihre Ausbildung u.a. auch mit einem halbjährlichen Aufenthalt in 
Indien vervollständigte. 
Jeden Freitag, morgens von 8:00 – 09:30 Uhr und von 09.40 – 11.10 
Uhr, wird sie die Teilnehmer mit der Yoga Lehre, verbunden mit sport-
lichen Übungen, auf ein entspanntes Wochenende einstimmen. 
Bequeme Sportkleidung, dicke Socken und eine Decke sind empfeh-
lenswert.
Bitte um Anmeldung: christine.gnida@tus-kelsterbach.de, da nur 
eine begrenzte Teilnehmerzahl angenommen werden kann.

Beginn: Freitag, den 16. September
(dazwischen Urlaub von Nancy: 3.10 -16.10.22)
von 08:00 - 09:30 Uhr

Kurs B: von 09.40 – 11.10 Uhr
Kursdauer: 10x
Kursgebühr: 10x à 1,5 Std. für Mitglieder 50.- €, für Nichtmitglieder 80.- €.
Kursort: Sporthalle im Sportpark, Kirschenallee 54, 65451 Kels-

terbach (cg)

Qigong-Kurse beim TuS e.V.
Neue Kurse ab 05.09. und 15.09.2022

Qigong ist ein Sammelbegriff für Übungsmethoden aus der chinesi-
schen Heilkunst, die sich mit der Erhaltung und Wiederherstellung der 
eigenen Gesundheit befassen.
Mit den ganzheitlichen Übungen werden Gelenke, Muskeln und Bän-
der wieder elastisch, stark und geschmeidig, Sehnen gestärkt und 
Fasziengewebe gelöst. Das Klopfen der Akupunkturpunkte öffnet die 
Meridiane und fördert den Stoffwechsel.
Koordination mit Atmung und Körper fördern das Atemvolumen.
In dieser Stunde werden einfache Übungen und Grundprinzipien der 
chinesischen Bewegungslehre gezeigt. Sie ist für alle gedacht, die 
schon immer mal diesen Sport ausprobieren möchten. In einer ruhi-
gen Atmosphäre erklärt Übungsleiterin Marion Bock die Übungen, die 
unabhängig vom Alter und weitgehend unabhängig vom Gesundheits-
zustand von jedem erlernt und geübt werden können.
Unsere Übungsleiterin Marion Bock hat das „Zertifikat von der Medi-
zinischen Gesellschaft für Qigong Yangsheng e.V.“ und in China das 
international anerkannte „Certificate of the Nei Yang Gong and Woman 
Qigong“ erworben.
Bitte beachten: es gelten für die Teilnahme die 3G Regeln
Beginn der Kurse:
für Qigong / Neiyanggong, Montag, 05. September 2022
Wo: Freigelände des TuS Vereinshauses Hinkelstein
Zeit: 19.00 Uhr - 20.00 Uhr
für Qigong/ Yangsheng, Donnerstag, 15.September 2022
Wo: „Aula“ im Sportpark/Kirschenallee
Zeit: 19.00 Uhr - 20.00 Uhr
Kursgebühr: 10 Einheiten für Mitglieder 20.- €, für Nichtmitglieder 40.- €.
Sie können jederzeit gerne unverbindlich an einer kostenlosen 
Schnupperstunde teilnehmen.
Für Fragen und für die Anmeldung kontaktieren Sie bitte die 
Übungsleiterin Marion Bock, Telefon: 06107 - 1262 (gerne auf den 
Anrufbeantworter sprechen). (cg)

Notfalldienste

vom 2. bis 9. September 2022
(Alle Angaben ohne Gewähr) (wö)

Notrufe
Polizei: 110 - Feuerwehr: 112 - Rettungsdienst / Notarzt: 112 - Kran-
kentransport: 19222 - Giftnotruf: 06131 / 19240 - Kreiskrankenhaus 
Groß-Gerau, Wilhelm-Seipp-Str. 3, Groß-Gerau, 06152 / 9860, www.
kreisklinik-gg.de - GPR-Klinikum Rüsselsheim, August-Bebel-Str. 
59, Rüsselsheim, 06142 / 880, www.gp-ruesselsheim.de - Klinikum 
Frankfurt-Höchst, Gotenstr. 6-8, Frankfurt, 069 / 31060 www.klini-
kumfrankfurt.de - Universitätskliniken Frankfurt, Theodor-Stern-
Kai 7, Frankfurt, 069 / 63010, www.kgu.de

Ärzte
Ärztliche Versorgung außerhalb der Sprechzeiten:
Telefon 116 117 (bundesweit, Anruf kostenlos)
Bereitschaftszentrale Rüsselsheim, August-Bebel-Straße 59, 
Rüsselsheim, 06142 / 881010

• F1-Junioren (U9)
• E1-Junioren (U11)
Wir bieten Dir:
• Ein herzliches Willkommen in unsere BSC Familie
• Unterstützung bei der Trainerausbildung oder Weiterbildung
• Trainingskleidung
• Aufwandsentschädigung
• Trainingsmaterial wird gestellt
• Trainingstage sind Dienstag und Donnerstag
Bei Interesse oder Nachfragen melde dich bitte unter:
info@bsc-kelsterbach-fussball.de

Sommerfest des Kanu-Club 
Kelsterbach ein Erfolg

Mit Spannung schauen die Mitglieder des Kanu-Club Kelsterbach 
in den Tagen vor ihrem Sommerfest auf die Wetterberichterstattung 
für das fragliche Wochenende. Und dieser sah eigentlich gar nicht 
so schlecht aus. Es sollte trocken bleiben bei verträglichen Tempe-
raturen. Leider kam es dann doch etwas anders. Denn während es 
im Umland tatsächlich trocken blieb, wurden die Festteilnehmer von 
einem ordentlichen Gewitterregen überrascht, der augenscheinlich 
ausschließlich über Kelsterbach niederging. Und dies zu einer Zeit, 
als Hochbetrieb auf dem Gelände des Vereins herrschte. Die gute 
Stimmung trübte dies allerding in keinster Weise. Nach einer halben 
Stunde war der Spuk vorbei und die sich unter Zelten und Schir-
men drängenden Besucher verteilten sich wieder auf dem gesamten 
Gelände. Dort gab es vielfältige Möglichkeiten, das Sommerfest des 
Kanu-Club zu genießen. Für die kleinsten Gäste gab es eine Station 
mit Kinderbelustigung, auf der insbesondere Schmink- und Bastelan-
gebote die Renner waren. Am Mainufer herrschte großer Andrang, um 
mit dem Zehnerkanadier oder dem motorisierten Schlauchboot eine 
Runde auf dem Main mitfahren zu dürfen. Das Vereinsgebäude stand 
offen für Besichtigungen der vielfältigen Bootstypen, die für unter-
schiedliche Sportaktivitäten den Vereinsmitgliedern zur Verfügung 
stehen. Und kulinarisch blieb kaum ein Wunsch offen rund um das 
Vereinsgebäude. Ob Kaffee und Kuchen oder doch lieber etwas vom 
Grill mit einem frisch Gezapften oder aber ein Cocktail von der eigens 
hergerichteten Cocktailbar mit Karibikfeeling. Musikalisch umrahmt 
wurde das Fest von der Gruppe „Die Aquilas“ um den Sänger und 
Bassisten „Björn“, der im Anschluss an den Live-Auftritt als DJ bis in 
den späten Abend für Unterhaltung sorgte.

Das Bild zeigt die jüngsten Helferinnen des Vereins Lena und Geral-
dine beim Kinderschminken.

Für den Kanu-Club war das Sommerfest mit dem auf einen Festtag redu-
ziertem Konzept ein schöner Erfolg. Eine erste Bestandsaufnahme der 
Vereinsmitglieder spricht dafür, dieses Konzept beizubehalten. Wie auch 
immer - ein Sommerfest des Kanu-Club Kelsterbach wird es auch in 
Zukunft geben. Und darauf freuen sich die Vereinsmitglieder und - so die 
Hoffnung des Vereins - auch die vielen Besucher des Festes.

Kelsterbacher Schachverein 
1920 e.V.

Marco Rühl ist neuer Jugendvereinsmeister 2022!
Nach zwei Jahren Corona bedingter Pause fand am Sonntag, den 
28. August 2022, die Jugendvereinsmeisterschaft des Kelsterbacher 
Schachvereins statt. Gespielt wurde ein 7-rundiges Rapid Turnier mit 
einer Bedenkzeit pro Spieler und Partie von 15 Minuten + 10 Sekun-
den Bonus pro Zug. Als Turniersieger ging nach sechs Stunden Marco 
Rühl hervor. Der 18-jährige knüpfte an seine starke Leistung in der 
vergangenen Saison an. Er gab keinen Punkt ab und konnte in der 
letzten Runde seinen direkten Konkurrenten Jamie Cirener ungefähr-
det bezwingen. Jamie teilte sich den 2. Platz punktgleich mit Yunus 
Nazari vor Christian Pavlidis.
Die Wertung in der Altersklasse U12 gewann Neuzugang Nathanael 
Jakobi, der in seinem ersten Turnier als Jüngster starke 3 Punkte ein-
fahren konnte. Den 1. Platz in der weiblichen Jugend gewann Elisa-
beth Pavlidis mit ebenfalls 3 Punkten vor Julia Akstejn.
Endstand
1. Marco Rühl 7,0 Punkte
2.-3. Jamie Cirener 5,0
2.-3. Yunus Nazari 5,0
4.-6. Christian Pavlidis 3,0
4.-6. Elisabeth Pavlidis 3,0
4.-6. Nathanael Jakobi 3,0
7. Julia Akstejn 2,0
Das Turnier erwies sich als gelungene Generalprobe für die kom-
mende Verbandsrunde, die in zwei Wochen, am 11. September 2022, 
beginnt.
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In der Freireligiösen Landesgemeinschaft Hessen
Rheinstr. 78, 65185 Wiesbaden, Tel. 0611/377715, 
Fax 0611/377752, E-Mail: buero@freireligioese-hessen, 
Internet: www.freireligioese-hessen.de

Freireligiöse Gemeinde Kelsterbach

Sonstige Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen - Gottes-
dienste und Veranstaltungen

Samstag, 03.09.2022
17:30 Uhr - Vortrag (30 Min.): „Ist es später, als wir denken?“
Mittwoch, 07.09.2022
19:00 Uhr - u.a. interaktiver Bibelkurs: „Woran erkennt man echte 
Christen?“
Jeder ist herzlich willkommen! Der Eintritt ist frei. Hinweis: Aufgrund 
der COVID-19-Pandemie finden unsere Gottesdienste sowohl online 
als auch in Präsenz (Herzogstraße 37, Neu-Isenburg) statt. Unter der 
Telefonnummer +49 69 24748066 erhalten Sie weitere Informatio-
nen.//www.jw.org

Parallel ab 10:00 Kinderbetreuung - der Kindergottesdienst entfällt 
in den Sommerferien.
17:00 Jugendgottesdienst - Entfällt in den Sommerferien
Weitere und aktuelle Informationen finden Sie immer auf unserer 
Homepage: www.petrusgemeinde.de.
Oder Sie besuchen uns auf Instagram und Facebook:
www.facebook.com/petrusgemeindekelsterbach
www.instagram.com/petrusgemeinde_kelsterbach

Pfarrbüro: Walldorfer Straße 2c, Tel. 3050

Kath. Kirchengemeinde Kelsterbach

St. Markuskirche
(Walldorfer Straße 2C)

Freitag, 02.09.2022 - Herz-Jesu-Freitag -
18.00 Uhr Hl. Messe im Gedenken an verstorbenen Albert Marx
Sonntag, 04.09.2022 - 23. Sonntag im Jahreskreis -
10.00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde im Gedenken an verstor-
benen Otto Tanke u. Amber Walker
Montag, 05.09.2022, in der Christus-Kirche (Albert-Schweizer-
Straße 30)
8.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Schulbeginn Schuleröff-
nungsgottesdienst
Dienstag, 06.09.2022
8.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Schulbeginn Segnung der 
Erstklässler
Mittwoch, 07.09.2022
keine Frauenmesse
Donnerstag, 08.09.2022 - Mariä Geburt, Fest -
9.00 Uhr Hl. Messe im Gedenken an die Verstorbenen der Fam. Heller 
u. Rückert u. Rosa Jestadt
Freitag, 09.09.2022 - Hl. Petrus Claver -
18.00 Uhr Hl. Messe im Gedenken an verstorbene Getrud Müller
Sonntag, 11.09.2022 - 24. Sonntag im Jahreskreis - Kollekte: 
Kirchl. Medienarbeit -
10.00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde im Gedenken an verstor-
benen Josef Götte

Herz-Jesu-Kirche
(Bergstr. 11)

11.00 Uhr Taufe Luca Kiesel
18.00 Uhr Vorabendmesse im Gedenken an verstorbenen Josef 
Zweschper
Sonntag, 04.09.2022 - 23. Sonntag im Jahreskreis -
12.00 Uhr Taufe Fiona Görner
Samstag, 10.09.2022 - 24. Sonntag im Jahreskreis - Kollekte: 
Kirchl. Medienarbeit -
18.00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 11.09.2022 - 24. Sonntag im Jahreskreis -
10.00 Uhr Hl. Messe in kroat. Sprache
Der Sonntagsgottesdienst wird Digital übertragen und kann über die 
Homepage erreicht werden.
Der nächste Ehrenamtlichen Treff findet am Donnerstag, den 8. Sep-
tember ab 19.00 Uhr im Pfarrgarten der Herz-Jesu-Kirche statt.
Namen und Adressen:
Zum Dienst bereit:
Pfarrer Franz-Josef Berbner, Tel.: 3050
Pfarrbüro: Walldorfer Str. 2C, Tel.: 3050
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Fr 8.30 - 11.30 Uhr
Fr 15.00 - 17.30 Uhr
Das Pfarrbüro ist zwischen 9.00 - 9.30 Uhr kurzzeitig wegen Dienst-
ganges geschlossen.
Donnerstag geschlossen
Für Sie da: Frau Pratschker, Frau Heller
E-Mail: pfarrbuero@kath-kelsterbach.de
Gemeindereferentin: Hanna Erdmann, Tel.: 503652
E-Mail: hanna.erdmann@kath-kelsterbach.de
Gemeindereferentin: Marita Bach, Tel.: 7016959
E-Mail: marita.bach@bistum-mainz.de
Kindertagesstätten: Caritas Netzwerk Fr. Oberbillig, Tel.: 069/20000446
Katholische Kirchengemeinde online: www.bistummainz.de/pfarrei/
kelsterbach
Nächste Woche ist es wieder soweit: die Schule beginnt wieder!
Die evangelischen und katholischen Kirchengemeinden in Kelster-
bach laden auch dieses Jahr wieder dazu ein den Schulstart unter 
Gottes Segen zu stellen:
Am Montag, den 5. September 2022, feiern wir Schuleröffnungs-
gottesdienst mit allen Schüler*innen ab Klasse 2 um 8.00 Uhr in der 
evangelischen Christuskirche.
Am Dienstag, den 6. September 2022, sind alle Erstklässler*innen mit 
Eltern um 8.00 Uhr in die katholische Markus-Kirche zur Segungs-
feier eingeladen (bitte Schultüten mitbringen)

Herzlichen Glückwunsch

Die Stadt gratuliert
Ehejubiläen und Geburtstage Kelsterbacher 

Bürgerinnen und Bürger, die 70 Jahre und älter sind
02.09.2022 Niki Papazoglou, Karlsbader Str. 9   70 Jahre
03.09.2022 Anna Denbrock, Rüsselsheimer Str. 15   70 Jahre

Anita Wagner, Höhenstr. 11   70 Jahre
09.09.2022 Gerhard Schäfer, Treburer Str. 7  85 Jahre
10.09.2022 Renate Sendobry, Erbsengasse 7  75 Jahre

Pfarramt: Saalburgstr. 30, Tel. 9810046
Gemeindebüro: Brandenburger Weg 7, Tel. 4183

Evang. Friedensgemeinde Kelsterbach

Gott kommt ohne saus und braus
Die Friedengemeinde lädt zu ihrem Krabbelgottesdienst am 02. Sep-
tember 2022 um 16 Uhr in ihr Gemeindezentrum im Brandenburger 
Weg 7 ein. Der Gottesdienst wird unter dem Thema: Gott kommt ohne 
saus und braus mit Pfr Bundschuh und Team gefeiert. Er dauert ca 
eine halbe Stunde und endet mit einer kleinen Vesper im Foyer. Dies-
mal hören die Kinder die Geschichte von Elia und erleben dabei spie-
lerisch wie man Gott erfahren kann. Der Gottesdienst richtet sich an 
Kinder zwischen 0 und 5 Jahren, ihre Eltern und Geschwister.
Freitag 02.09.
16.00 Uhr Krabbelgottesdienst
Samstag 03.09.
14.00 Uhr Hochzeit Wenzel und Schneider
mit Taufe von Sofia Schneider
Sonntag 04.09.
10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst
zur Kerb im Festzelt
Montag 05.09.
19.00 Uhr Treffen der Theatergruppe
Dienstag 06.09.
18.00 Uhr Treffen der Nachkonfigruppe
Mittwoch 07.09.
15.00 Uhr Treffen des Evangelischen Frauen
Donnerstag 08.09.
19.00 Uhr Friedensgebet
19.30 Uhr Treffen des Chores
Sonntag 11.09.
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
(Pfr Bundschuh)
10.30 Uhr Kindergottesdienst (Kigoteam)
Der Link zur Onlineteilnahme an unseren Gottesdiensten befindet sich 
auf der Homepage www.friedensgemeinde-kelsterbach.online
Das Gemeindebüro ist dienstags, mittwochs und donnerstags von 9 
bis 13 Uhr geöffnet
Zu den Bürozeiten werden Spenden für wohnunglose Menschen ent-
gegen genommen. Gesammelt werden Decken, haltbare Lebensmit-
tel, Hygieneartikel und Geldspenden.

Gemeindebüro: Tel. 82 66, Fax 63 01 36
Albert-Schweitzer-Straße 30

Evangelische
Christuskirchengemeinde

Sonntag, 4. September 2022
10:00 Uhr gemeinsamer Kerbe-Gottesdienst der ev. Gemeinden im Fest-
zelt
Montag, 5. September 2022
8:00-8:20 Uhr Einschulungs-Gottesdienst der 2.-4. Klassen in der 
Christuskirche
mit Pfarrerin Helen Lee
Dienstag, 6. September 2022
8:00-8:30 Uhr Einschulungs-Gottesdienst der 1. Klassen in der St. 
Markuskirche
Donnerstag, 8. September 2022
19:00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Sonntag, 11. September 2022
9:30 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche mit Prädikantin Inke Ron-
donuwu
Kollekte: #20 f.d. Telefonseelsorge
Dienst/Lesung: Hanna Lauter
Organist: Lutz Berger
Pfarrer Nico Kopf ist in der Zeit vom 5. - 20. September im Urlaub!
Die Kasualvertretung übernimmt Pfarrer Joachim Bundschuh
Telefon: Gemeindebüro 06107- 8266 / Pfarrer Nico Kopf 06107-4573
E-Mail: Christuskirchengemeinde.kelsterbach@ekhn.de
Homepage: www.christuskirche-kelsterbach.de

Gemeindezentrum: Kleiner Kornweg 7
Gemeindebüro: 
Waldstr. 99, Tel. 06107/64533, Fax 06107/991297

Ev.-Freikirchliche „Petrusgemeinde“

Achtung, abweichendes Sommerferien-Programm!

Wichtig: Das Tragen von Masken ist in der Pet-
rusgemeinde nicht mehr obligatorisch.
Freitags:
Teenkreis - Entfällt in Sommerferien

Sonntags:
10:00 Gottesdienst
Unser Sonntagsgottesdienst findet vor Ort statt. Während der Som-
merferien gibt es keinen Stream über Youtube - schauen Sie doch 
einfach mal „live“ vorbei, wir freuen uns auf Sie!

Herzlichen Dank
allen für die erwiesene Anteilnahme  
und die trostreichen Worte anlässlich 
des Todes unserer lieben Verstorbenen

Marion Fitzner
Besonderen Dank an  
Pfarrer Nicolay Kopf.

Georg Barkofsky 
Stefanie Dira mit Familie 
Manuela Maas mit Ehemann
Kelsterbach, August 2022

Heimat Heimat neuneu  entdeckenentdecken
Treffpunkt 
Deutschland.de

Reise-
Portal

Kelsterbach

An alle gedacht ?  Die Trauerdanksagung hilft Ihnen,
beim Danken niemanden 
zu vergessen. 

Abschied nehmen
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Angebot vom 05.09.2022 bis 17.09.2022

www.getraenkerapp.de Mo.-Fr. 8.30 - 18.00 Uhr
getraenkerapp@hotmail.com Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

20 x 0,5 l    16,99 €
 zzgl. Pfand

12 x 1,0 l

20 x 0,5 l 15,99 €
zzgl. Pfand

5,99 €
zzgl. Pfand

PUR
Medium
Spritzig

Kristall
Dunkel
Hefe

 
An- und Verkauf von Privat- und Gewerbeimmobilien 

28 Jahre Immobilienkompetenz im Rhein-Main-Gebiet!   NEU: Die 
Lösung für Senioren - Wohnrecht lebenslang! Kostenlose Erstberatung. 

Termine bitte nach Vereinbarung, denn wir nehmen uns Zeit für Sie. 

AIC Airport Immobilien Consulting 
Büro Kelsterbach  06107 98029   info@aic24.com  

Zur Erweiterung unseres Eigenbestandes suchen wir weiterhin 
GRUNDSTÜCKE UND HÄUSER ZUM KAUF

Kauf mit lebenslangem Wohnrecht möglich! Unverbindliche kosten-
freie Erstberatung sowie diskrete u. seriöse Abwicklung garantiert!

Airport Immobilien Consulting
Büro Kelsterbach • 06107 98029 • ankauf@aic24.de

Numismatiker kauft Münzen aller Art zum Sammlerwert.
Kaufe einzelne Münzen sowie ganze Münzsammlung

0151 688 39 338✆0151 688 39 338

Numismatiker sucht Münzen aller Art 

Herr Albrecht
Vereinbaren Sie heute noch einen Termin

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Wir suchen für vorgemerkte Miet-/Kauf-Interessenten 

1-4-Zimmer-Wohnungen, Häuser in Kelsterbach
Fellner Immobilien • 0 61 03 / 8 33 09 83

JOBS 
IN IHRER REGION

Der Magistrat der Stadt  
Kelsterbach  

65451 Kelsterbach • Mörfelder Straße 33 

65443 Kelsterbach • Postfach 1453

Telefon 06107/ 773-371 •  Telefax 06107 / 773-88350

http://www.kelsterbach.de  

E-Mail: bewerbung@kelsterbach.de

STELLENAUSSCHREIBUNG
Für unsere Stadtverwaltung suchen wir zum  

nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n (m/w/d)

Hilfspolizeibeamten / 
Hilfspolizeibeamtin

Es handelt sich um eine befristete Stelle im Rahmen einer  

geringfügigen Beschäftigung (Minijob) mit ca. 22 Stunden im Monat 

vorerst für die Dauer von 12 Monaten. Das Entgelt richtet sich  

nach Entgeltgruppe 8 TVöD.

Die Bewerbungsfrist ist bis einschließlich 18.09.2022.  

Eine Teilbarkeit der Stellen ist, unter Wahrung der  

dienstlichen Belange, grundsätzlich möglich.

Näheres entnehmen Sie bitte dem Text auf unserer  

Homepage www.kelsterbach.de

Der Magistrat der Stadt  
Kelsterbach  

65451 Kelsterbach • Mörfelder Straße 33 
65443 Kelsterbach • Postfach 1453

Telefon 06107/ 773-371 •  Telefax 06107 / 773-88350
http://www.kelsterbach.de  

E-Mail: bewerbung@kelsterbach.de

STELLENAUSSCHREIBUNG
Für unsere Stadtverwaltung suchen wir  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Teamleitung (w/ m/ d)  
für das Gremienbüro  

und Wahlamt.
Es handelt sich um eine unbefristete Stelle  

in Vollzeit mit 39 Stunden.
Das Entgelt richtet sich nach Entgeltgruppe 10 TVöD/ VKA.

Die Bewerbungsfrist ist bis einschließlich 18.09.2022. 
Eine Teilbarkeit, unter Wahrung der dienstlichen Belange,

ist grundsätzlich möglich.

Näheres entnehmen Sie bitte dem Text auf unserer 
Homepage www.kelsterbach.de

 Rätsel Spaß  Rätsel Spaß 
Kreuzworträtsel  I  Sudoku

Auf Holzfeuerstätten  
verzichten?
(djd-k). Moderne Holzfeuerstät-
ten erfüllen strenge Feinstaub-
Emissionsanforderungen. Das 
größte Potenzial, um Emissi-
onen weiter zu senken, sehen 
Fachleute im Austausch ver-
alteter, ineffizienter Geräte-
technik. Für Verunsicherung 
bei Verbrauchern sorgte eine 
Empfehlung des Umweltbun-
desamtes (UBA), wonach auf 
das Heizen mit Holz verzichtet 
werden sollte. Das UBA begrün-
det seine Empfehlung damit, 

dass die WHO weit strengere 
Luftgrenzwerte anlege als etwa 
die EU. Gegen diese Sichtweise 
wehren sich Branchenfachver-
bände wie der GesamtVerband 
OfenBau e.V. (GVOB). Für die 
Klimaschutzziele und die Ener-
giewende im Wärmesektor sei 
Holz als regionaler, regenera-
tiver und CO2-neutraler Ener-
gieträger unverzichtbar. Einen 
Infofilm und mehr zum Thema 
Holzfeuerstätten findet man 
auf www.kachelofenwelt.de.

Starke Muskeln gegen Stürze
(djd-k). Verletzungen durch Stür-
ze stellen für Ältere eine große 
Gefahr dar. Schätzungen zufolge 
stürzen mehr als ein Viertel der 
Über-65-Jährigen und gut ein 
Drittel der Menschen über 85 
einmal im Jahr. Vorbeugung ist 
deshalb wichtig. Eine besondere 
Rolle spielt dabei das Training 
von Kraft und Gleichgewichts-
sinn. Besonders geeignet ist 
Krafttraining, aber auch Gym-
nastik und Spaziergänge stärken 
die Muskeln und verbessern die 

Balance. Wichtig: Beim Training 
sollte man auf eine ausreichende 
Versorgung mit Magnesium ach-
ten, denn das Mineral ist für die 
Muskelarbeit unerlässlich. Eine 
ausgewogene Ernährung bildet 
die Basis, doch gerade im Alter ist 
oft die Ergänzung mit einem Ma-
gnesiumpräparat wie Biolectra 
Magnesium 400 mg ultra Kap-
seln sinnvoll - mehr dazu unter 
www.biolectra-magnesium.de.

 Diese und weitere Jobs: jobs-regional.de

Finden Sie bei wohnen-regional Ihr neues Zuhause!


